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Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung

1. Haushaltssatzung
Aufgrund der §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBL. | S. 142), zuletzt gedndert durch Gesetz vom
16.02.2023 (GVBI. S. 90, 93}, hat die Stadtverordnetenversammlung der Nationalparkstadt
Waldeck am 19.02.2026 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§1

Der Haushaltsplan flir das Haushaltsjahr 2026 wird

im Ergebnishaushalt
im ordentlichen Ergebnis

mit dem Gesamtbetrag der Ertrage auf 23.827.290,00 EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 24.089.150,00 EUR
mit einem Saldo von -261.860,00 EUR

im auRerordentlichen Ergebnis

mit dem Gesamtbetrag der Ertrdge auf 500,00 EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 0,00 EUR
mit einem Saldo von 500,00 EUR
mit einem Fehlbetrag von 261.360,00 EUR

im Finanzhaushalt
mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstatigkeit auf 1.263.150,00 EUR

und dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen aus Investitionstatigkeit auf 2.317.050,00 EUR
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit auf 6.154.950,00 EUR
mit einem Saldo von -3.837.900,00 EUR
Einzahlungen aus Finanzierungstéatigkeit auf 3.837.900,00 EUR
Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit auf 1.670.950,00 EUR
mit einem Saldo von 2.166.950,00 EUR

mit einem Zahlungsmittelfehlbetrag
des Haushaltsjahres von 407.800,00 EUR

festgesetzt.
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§2

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2026 zur Finanzierung von
Investitionen und InvestitionsforderungsmaRnahmen erforderlich ist, wird auf 3.837.900,00

EUR festgesetzt.

§3

Der Gesamtbetrag von Verpflichtungsermachtigungen im Haushaltsjahr 2026 zur Leistung
von Auszahlungen in kiinftigen Jahren fiir Investitionen und InvestitionsforderungsmaR-
nahmen wird auf 3.030.000,00 Euro festgesetzt. Diese teilen sich wie folgt auf:

| Haushaltsjahr | Beschreibung ) - | Betrag |
2027 Umbau Bauhof '500.000,00 |
2027 Umbau Rathaus Sachsenhausen 1.500.000,00
2027 Wasserleitung Naumburger StralRe 390.000,00
2027 Abwasserleitung Naumburger StralRe 500.000,06
2027 Ausbau Naumburger Strafle _ 140.000,00 |
§4

Der Hochstbetrag der Liquiditatskredite, die im Haushaltsjahr 2026 zur rechtzeitigen Leistung
von Auszahlungen in Anspruch genommen werden diirfen, wird auf 2.000.000,00 EUR
festgesetzt.

§5
Die Steuersatze fiir die Gemeindesteuern werden fiir das Haushaltsjahr 2026 wie folgt
festgesetzt:
1. Grundsteuer

a. furland- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf 332 v.H.
b. fiir Grundstiicke {Grundsteuer B) auf 365 v.H.

2. Gewerbesteuer auf 380 v.H.

§6

Ein Haushaltssicherungskonzept wurde nicht beschlossen.
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§7

Es gilt der von der Stadtverordnetenversammilung als Teil des Haushaltsplans am 19.02.2026
beschlossene Stellenplan.

Waldeck, den 19.02.2026 Der Magistrat

Nicolas Havel, Biirgermeister
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Vorbericht
zum Haushaltsplan der Nationalparkstadt Waldeck fiir den
Haushalt 2026

GemaR § 1 Abs. 4 Ziffer 1 GemHVO ist dem Haushaltsplan der Vorbericht beizufigen. Dessen
Inhalte sind in § 6 GemHVO wie folgt beschrieben:

1. Der Vorbericht soll einen Uberblick tiber den Stand und die Entwicklung der Haushalts-
wirtschaft im Haushaltsjahr unter Einbeziehung der beiden Vorjahre geben. Die durch den
Haushaltsplan gesetzten Rahmenbedingungen sind zu erlutern.

2. Der Vorbericht enthalt einen Ausblick insbesondere auf wesentliche Veranderungen der
Rahmenbedingungen der Planung und die Entwicklung wichtiger Planungskomponenten
innerhalb des Zeitraums der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung. Im Vorbericht
soll auRerdem dargestellt werden, welche Auswirkungen sich durch die erwartete Bevél-
kerungsentwicklung auf die Gemeinde und ihre Einrichtungen voraussichtlich ergeben

werden.

L. Haushaltsjahr 2024

Der Haushaltsplan fur das Haushaltsjahr 2024 wurde von der Stadtverordnetenversammiung

am 14.12.2023 beschlossen. Danach wurde der Haushaltsplan festgesetzt

im Ergebnishaushalt Haushaltsplan Jahresabschluss Unterschied
[ | 2024 2024
im ordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag
der Ertrége auf 20.409.360,00 EUR | 20.465.517,00 EUR 56.157,00 EUR
mit dem Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf | 19.957.060,00 EUR | 20.176.348,00 EUR | - 219.288,00 EUR
itieinem Saics von 452.300,00 EUR | 289.169,00 EUR |  -163.131,00 EUR

im auRerordentlichen Ergebnis

mit dem Gesamtbetrag
der Ertrége auf

393.500,00 EUR

749.761,00 EUR

356.261,00 EUR

mit dem Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

0,00 EUR

47.018,00 EUR

-47.018,00 EUR

mit einem Saldo von

393.500,00 EUR

702.743,00 EUR

309.243,00 EUR

mit einem Uberschuss

845.800,00 EUR

991.912,00 EUR

146.112,00 EUR
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im Finanzhaushalt

Haushaltsplan
2024

Jahresabschluss
2024

Unterschied

mit dem Saldo aus den
Einzahlungen und Aus-
zahlungen aus laufender

Verwaltungstatigkeit auf 1.258.740,00 EUR 558.100,00 EUR | -700.640,00 EUR
Einzahlungen aus Inves-
titionstatigkeit auf 2.941.800,00 EUR | 2.273.888,00 EUR 667.912,00 EUR

Auszahlungen aus
Investitionstéatigkeit auf

6.590.000,00 EUR

5.275.827,00 EUR

1.314.173,00 EUR

Mit einem Saldo von

- 3.648.200,00 EUR

- 3.001.939,00 EUR

646.261,00 EUR

Einzahlungen aus
Finanzierungstatigkeit

3.648.200,00 EUR

3.680.000,00 EUR

31.800,00 EUR

Auszahlungen aus
Finanzierungstatigkeit

1.229.682,00 EUR

1.350.776,00 EUR

-121.094,00 EUR

Mit einem Saldo von

2.418.518,00 EUR

2.329.224,00 EUR

- 89.294,00 EUR

mit einem Finanzmittel-
Uiberschuss

| des Haushaltsjahres von |

29.058,00 EUR

-114.615,00 EUR

-143.673,00 EUR |

L. Haushaltsjahr 2025

Der Haushaltsplan fir das Haushaltsjahr 2025 wurde von der Stadtverordnetenversammiung
am 13.12.2024 beschlossen. Danach wurde der Haushaltsplan festgesetzt

im Ergebnishaushalt
im ordentlichen Ergebnis

mit dem Gesamtbetrag der Ertrége auf
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf

mit einem Saldo von

im aulerordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Ertrage auf

mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf

Mit einem Saldo von

mit einem Uberschuss von

im Finanzhaushalt

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstatigkeit auf

und dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen aus Investitionstétigkeit auf
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit auf
Einzahlungen aus Finanzierungstétigkeit auf
Auszahlungen aus Finanzierungstéatigkeit auf

mit einem Zahlungsmitteliiberschuss des Haushaltsjahres von

Die Steuerhebeséatze im Haushaltsjahr 2025 lagen bei:

Grundsteuer A
Grundsteuer B
Gewerbesteuer

332 Punkten
365 Punkten
380 Punkten

21.845.280,00 EUR
21.661.190,00 EUR
184.090,00 EUR

328.100,00 EUR
0,00 EUR
328.100,00 EUR

512.190,00 EUR

2.039.620,00 EUR
4.132.650,00 EUR
- 6.109.500,00 EUR
1.976.850,00 EUR
- 1.515.300,00 EUR

524.320,00 EUR
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Die Stadtverordnetenversammiung hat in ihrer Sitzung am 04.11.2025 den 1. Nachtrag zum
Haushalt fiir das Haushaltsjahr 2025 beschlossen. Dieser schlief3t wie folgt ab:

im Ergebnishaushalt

im ordentlichen Ergebnis

mit dem Gesamtbetrag der Ertrdge auf 22.080.180,00 EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 22.348.190,00 EUR
mit einem Saldo von 268.010,00 EUR
im_auRerordentlichen Ergebnis

mit dem Gesamtbetrag der Ertrdge auf 328.100,00 EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 0,00 EUR
Mit einem Saldo von 328.100,00 EUR
mit einem Uberschuss von 60.090,00 EUR

im Finanzhaushalt

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen

aus laufender Verwaltungstatigkeit auf 1.587.520,00 EUR
und dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen aus Investitionstétigkeit auf 3.873.250,00 EUR
Auszahlungen aus Investitionstétigkeit auf - 4,996.850,00 EUR
Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit auf 1.123.600,00 EUR
Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit auf - 1.515.300,00 EUR
mit einem Zahlungsmitteliiberschuss des Haushaltsjahres von 72.220,00 EUR

Il Ausblick auf das Haushaltsjahr 2026
A) Allgemeines

Das vorgelegte Zahlenwerk zum Haushaltsjahr 2026 ist wieder stark von zahlreichen Unsi-
cherheiten gepragt, die die Aufstellung eines Haushaltsplanes erschweren. Dazu zahlen die
anhaltenden Folgen des russischen Angriffskriegs gegen die Ukraine, die globalen Wirt-
schaftskrisen, den weltweiten Fluchtbewegungen sowie dem schleichenden Abbau demokra-
tischer Strukturen, etwa in den USA, verbunden mit einer zunehmend unberechenbaren Zoll-
politik. All diese Entwicklungen wirken weiterhin splrbar bis in die Stadte und Gemeinden hin-

ein.

Die dritte Rezession in Folge, allgemeine Preissteigerungen, nach wie vor hohe Energiekos-
ten, deutliche Tarifsteigerungen und der Fachkraftemangel belasten unsere Stadt in vielerlei
Hinsicht. Strukturell hat sich daran auch mit dem Regierungswechsel in Berlin nichts verandert.
Die aktuellen Zahlen der Steuerschatzung zeigen ebenfalls keine grundlegende Trendwende.
Welche Wirkung der angekundigte Investitionsbooster aus Berlin tatsachlich entfalten wird,
bleibt abzuwarten — konkrete Zahlen liegen bislang nicht vor.

Bei der Nationalparkstadt Waldeck bestehen keine grundlegenden strukturellen Defizite in der
eigenen Finanz- oder Wirtschaftsfilhrung. Die Herausforderungen, vor denen wir stehen, sind
Teil eines Ubergeordneten wirtschaftlichen Problems, das alle Kommunen betrifft. Dies wird
durch die folgende Grafik deutlich, die die Finanzierungssalden der Kommunale Kernhaus-
halte von 2003 bis prognostiziert 2027 darstellt.
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Finanzierungssalden der kommunalen Kernhaushalte
in Mrd. Euro

10

-243

2003 2007 2011 2015 2019 2023 2027

Quelle: Amgliche K istik sowie Prog der Bundi i K iz Spil bande 2024.

(Quelle: Friedrich-Ebert-Stiftung)

Wechselten sich zunachst wirtschaftlich stérkere und schwéachere Jahre ab, konnten sich die
Haushalte zwischen 2012 und 2022 trotz wachsender Aufgaben in Folge aulRergewdéhnlich
glnstiger wirtschaftlicher Rahmenbedingungen weitgehend stabilisieren. Danach setzte je-
doch eine der schwersten wirtschaftliche Krise seit Jahrzehnten ein.

Bleiben finanzielle Gegenmafinahmen von Bund und Land aus, geraten die kommunalen Fi-
nanzsysteme ernsthaft unter Druck. Die Nationalparkstadt Waldeck steht im interkommunalen
Vergleich zwar noch vergleichsweise solide da, doch dass selbst bei regelméfiger Haushalts-
konsolidierung fur 2026 ein Defizit von rund 261.000 Euro einplanen missen, verdeutlicht die
wirtschaftliche Tragweite und Zuspitzung der aktuellen Situation.

Der Hessische Stadte- und Gemeindebund (HSGB) hat unter der Zusammenfassung ,Kommunen
brauchen Luft zum Atmen* wie folgt dartber berichtet:

,Jmmer weniger eigene Gestaltungsmaglichkeiten und der begriindete Eindruck, dass politische
Versprechen auf Bundes- und Landesebene durch die Kommunen auf deren Kosten eingeldst
werden oder gar nicht eingelést werden kdnnen. Das sind die Treiber hinter den wachsenden Pro-
testen aus der Kommunalpolitik. Denn die Kommunen fuhren viele Bundes- und Landesgesetze
aus. Stadte, Gemeinden und Landkreise sollen mit ihren vor Ort gewahiten und prasenten Gre-
mien die Ortlichen oder regionalen Angelegenheiten nach den értlichen Notwendigkeiten ,eigen-
verantwortlich” - so das Versprechen des Grundgesetzes - regeln, also Prioritdten und Schwer-
punkte setzen und die Lésungen finden, die nach den &rtlichen Verhaltnissen wahrscheinlich am
besten passen. Aber so sieht die Realitdt der Kommunen nicht aus. Bund und Land machen seit
Langem immer engere Vorgaben, was die Kommunen machen missen, ob es nun vor Ort nétig
ist, der verordnete Anlass Uiberhaupt passt oder nicht. Nach Jahren auf Reserve sind die finanzi-
ellen Polster jetzt vielerorts weg. Zunehmend missen die Landkreise ihre Haushaltslécher unter
dem Druck der staatlichen Aufsichtsbehérden an die Stadte und Gemeinden weitergeben. Das
verscharft die Finanzprobleme der Stadte und Gemeinden weiter. Das Land muss die Kommunen
finanziell so ausstatten, dass sie die gesetzlich Ubertragenen und freiwilligen Aufgaben nach den
ortlichen Bediirfnissen angehen kdnnen. Hat das Land nicht genug Geld dafiir, muss es bei Auf-
gaben und Standards entlasten und die eigenen Einnahmen der Kommunen sichern.” Das pas-
siert jedoch leider nicht.
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Ausgaben in Héhe von 24.089.150 EUR stehen Einnahmen in Héhe von 23.827.290 EUR
gegeniber, so dass wir im nachsten Jahr ein Defizit von 261.860 EUR im ordentlichen Ergeb-
nis einkalkuliert haben. GemaR der Gemeindehaushaltsverordnung muss zudem der Zah-
lungsmittelfluss aus der laufenden Verwaltungstétigkeit eigentlich mindestens so hoch sein,
dass die Tilgung der laufenden Kredite gewahrleistet werden kann. Dieser Umstand muss bei
den Investitionen stets im Blick behalten werden.

Das wird uns im nachsten Haushaltsjahr nicht vollsténdig gelingen. Der geplante positive Uber-
schuss im Ergebnisplan von 1.263.150,00 EUR reicht im kommenden Jahr nicht mehr aus, um
die Auszahlungen flr Kredite und Tilgungen in Héhe von 1.670.950,00 EUR zu decken. Wir
kénnen hier aber aufgrund des guten Haushaltsjahres 2025 auf eine Liquiditatsreserve von
1.211.759,95 EUR zuriickgreifen.

Das klingt auf den ersten Blick erniichternd. Aber. Dieses Defizit ist verantwortbar.
Wir haben dabei bewusst auf eine GbermaRige Konsolidierung verzichtet, um handlungsfahig
zu bleiben. Wir kénnen dazu auf Riicklage zuruickgreifen, ohne wichtige Projekte zu streichen
oder Infrastruktur verfallen zu lassen. Ein komplett ausgeglichener Haushalt wére nur durch
harte Einschnitte moglich gewesen — Einschnitte, die die Infrastruktur gefahrdet, lang geplante
Projekte verworfen und letztendlich die Lebensqualitét in Waldeck getroffen hatten. Und das
ware falsch.

Wir kénnen dazu gezielt auf unsere ordentlichen Ricklagen in Héhe von rd. 9 Mio. EUR zu-
ruckgreifen — eine Rucklage, die wir uns in den letzten guten Jahren erarbeitet haben, um sie
jetzt verantwortungsvoll einzusetzen — und dies ist eine gute und richtige Entscheidung, denn
wir wollen gestalten satt verwalten. Nur wer investiert, gestaltet die Zukuntft.

Derzeit gibt es noch keine realistische Aussage zu den kalkulierbar finanziellen Auswir-
kungen der aktuellen Wirtschaftslage auf die kommunalen Haushalte. In Zeiten, wo es Liefe-
ranten und Auftragnehmern kaum méglich ist, Angebote und Kosten langer als vier Wochen
im Voraus zu kalkulieren, ist eine realistische Etatplanung Giber mehr als ein Jahr im Voraus
bis Ende 2026 und inshesondere Uber mehrere Jahre dartber hinaus fur den gesamten Fi-
nanzplanungszeitraum bis Ende 2029 derzeit nahezu unméglich.

Auch wenn im nachsten Haushaltsjahr keine formale Erhéhung der Kreis- und Schulumlage
ansteht, belasten uns diese Abgaben immens — nach derzeitiger Planung missen wir im kom-
menden Jahr rd. 6,9 Mio. EUR an den Landkreis zahlen — was Ober 25 % unserer Gesamt-

ausgaben bedeutet.

Daher gilt es weiterhin, neue Einnahmequellen zu erschlieen. Positiv macht sich dabei be-
merkbar, dass im kommenden Jahr die Einnahmen aus regenerativen Energiequellen auf
650.000,00 EUR steigen und damit erheblich zum Ausgleich des Haushaltes beitragen.

Diese positiven Auswirkungen auf den Haushalt sind auch dringend notwendig, denn diese
neuen Einnahmequellen sind absolut wichtig, um neben den zukilinftig anstehenden Pflicht-
aufgaben tberhaupt noch freiwillige Leistungen veranschlagen zu kénnen. Denn nach wie vor
besteht die kommunale Pflicht darin, Aufgaben wie die Wasserversorgung, die Abwasserent-
sorgung, Feuerwehr, KiTas oder StraBenunterhaltung und vieles mehr sicherzustellen — aus-
drticklich ohne Rucksicht auf die aktuelle Kassenlage.

Und zudem wachsen die Aufgaben: ,Klimaschutz, Digitalisierung und Online-Zugangsgesetz"
sind dabei nur einige Schlagworte. Als Dienstleistungserbringer haben insbesondere die Kom-
munen in diesen Bereichen neben den Personalausgaben auch die Kosten fiir die dringend
notwendigen héheren Sicherheitsstandards zu tragen. Cyber-Kriminalitdt macht auch vor den
6ffentlichen Kommunen nicht hait.
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Insbesondere die Teilnahme am Stadtebauférderprogramm ,Lebendige Zentren® mit den Orts-
teilen Waldeck und Sachsenhausen sowie die Aufnahme in das Dorfentwicklungsprogramm
mit allen Gbrigen Stadtteilen erméglicht eine Umsetzung notwendiger Projekte in allen Stadt-

teilen.

Ohnehin nutzen wir Férderprogramme so aktiv wie kaum eine andere Kommune. Zahlreiche
LEADER-Projekte oder auch unsere frihzeitige Bewerbung fir das KiW-Programm ,Energe-
tische Stadtsanierung — Zuschuss Klimaschutz und Klimaanpassung im Quartier”, ein Forder-
programm fir Kommunen zur Steigerung der Energieeffizienz, Integration erneuerbarer Ener-
gien und Anpassung an den Klimawandel in ganzen Stadtteilen sind ein Indiz fur eine umsich-
tige Finanzplanung bei der Umsetzung der anstehenden Projekte.

Bei Aufstellung der Haushaltsplanung wurde darauf geachtet, nur Projekte in die Finanzpla-
nung verbindlich mit aufzunehmen, bei denen bereits konkrete Nutzungskonzepte bzw. Pla-
nungen und Kostenschatzungen fur die jeweiligen Investitionsmal3nahmen vorliegen — dazu
mussen jegliche Arten der Co-Finanzierungs- oder Férderméglichkeit ausgelotet und nach
Méglichkeit in Anspruch genommen werden. Unter dieser Betrachtung kénnen daher nicht alle
Projekte realisiert werden.

Hohe Investitionen sind zukiinftig auch in der Unterhaltung und Erneuerung des Wasser- und
Abwassernetzes erforderlich. Die Ergebnisse der EKVO-Untersuchungen sowie der Wasser-
netzanalyse in den Stadtteilen haben deutlichen Handlungsbedarf aufgezeigt. Die nétigen Un-
terhaltungsmanahmen und Investitionsmalnahmen werden sich auch auf die entsprechen-
den Gebuhrenhaushalte auswirken.

Die Gebllhrenhaushalte Abwasserbeseitigung (Produkt 53801), Wasserversorgung (Produkt
53301), Abfallwirtschaft (Produkt 53701) und Friedhofs- und Bestattungswesen (Produkt
55301) haben inzwischen ein Aufwandsvolumen von anndhernd 4,56 Mio. Euro, sodass diese
vier Produkte rd. 20 % des Gesamthaushaltes der Nationalparkstadt Waldeck beeinflussen.

Eine turnusgemaRe Neukalkulation der Gebuhrenhaushaite erfolgt im Laufe des Haushalts-
jahres 2026. Aufgrund der anstehenden Investitionen sowie steigende Kosten bei der Erhal-
tung der Infrastruktur werden aber wohl weitere Gebiihrenanpassungen unvermeidbar sein.
Hier sei aber erwdhnt, dass die Nationalparkstadt Waldeck auf die Erhebung von Beitrdgen
fur die Erneuerung ihrer Anlagen verzichtet und diese Mafhahmen Uber die Gebiuihren abwi-
ckelt. Dies bedeutet fur die Burger zwar héhere Gebihren, da die Abschreibung dieser Inves-
titionen in die Gebihrenkalkulation einfliet, erspart ihnen aber Beitragsbescheide in Hohe
von mehreren Tausend Euro.

Hebesétze:
Grund- und Gewerbesteuer sind fir Kommunen eine wichtige Einnahmequelle.

Der Zuwachs in der finanziellen Leistungsfahigkeit kann von den Kommunen selbst forciert
werden, da die Kommunen ihre Hebesétze selbst festiegen kdnnen. Trotz der schwierigen
Gesamtsituation zeigen sie sich erfreulicher Weise stabil. Unsere Steuereinnahmen bilden da-
bei nach wie vor das Riickgrat unseres Haushalts — und wir kénnen dabei von dem Weitblick
und dem Mut profitieren, der bei der Neu-Festsetzung der Hebesatze flr die Grund- und Ge-
werbesteuer im letzten Jahr bewiesen wurde.

Anders als viele andere Kommunen haben wir erkannt, dass die Empfehlungen des Landes
Hessen zur drastischen Senkung des Hebesatzes falsch waren und die Kommunen unnétig in
finanzielle Schwierigkeiten gebracht haben. Das zeigt nun Wirkung: Viele Kommunen miissen
jetzt mit z.T. erheblichen Erhéhungen der Hebesatze nachsteuern.
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Die Nationalparkstadt Waldeck ist im Rahmen der Grundsteuerreform nicht der Empfehlung
des Hessischen Finanzministeriums gefolgt, sondern hat die Hebeséatze fir das Haushaltsjahr
2025 entsprechend der Nivellierungssatze festgelegt. Viele Kommunen, die sich an die Emp-
fehlungen gehalten haben, missen fur das Haushaltsjahr 2026 ihre Hebesétze noch einmal
korrigieren. Dies ist bei der Nationalparkstadt Waldeck nicht der Fall.

Die Hebesatze fir das Haushaltsjahr 2026 kénnen wie folgt unverandert bleiben:

1.  Grundsteuer

a) fur die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 332
b) fur die Grundstiicke (Grundsteuer B) 365
2. Gewerbesteuer 380

Haushaltsausgleich:

Die Hessische Gemeindeordnung gibt als Soll-Vorschrift fir den Regelfall den Haushaltsaus-
gleich in Planung und Rechnung vor (§ 92 Abs. 4 HGO).

Danach ist der Haushalt ausgeglichen, wenn

1. der Ergebnishaushalt im ordentlichen Ergebnis ausgeglichen ist und
2. im Finanzhaushalt der Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstétigkeit mindestens
so hoch ist, dass daraus die Tilgung der Kredite geleistet werden kann.

Diesen Umstand missen wir bei den Investitionen stets im Blick behalten. Wir diirfen uns nicht
mehr Investitionen leisten, als wir aus eigener Kraft finanzieren kénnen. Ein weiteres Augen-
merk missen wir auf die Entwicklung der Abschreibungen legen. Wichtig ist, dass die Summe
der Abschreibungen ebenso wie die Zinslast aus der Kreditaufnahme aus den laufenden Ein-
nahmen erwirtschaftet werden kann, was wir jedoch in diesem Jahr nicht schaffen.

Beides sind ungemein wichtige Voraussetzungen, um nicht in einen finanziellen Negativsog
zu geraten.

Der geplante positive Uberschuss im Ergebnisplan von 1.263.150,00 EUR reicht im kommen-
den Jahr nicht mehr aus, um die Auszahlungen fir Kredite und Tilgungen in Héhe von
1.670.950,00 EUR zu decken. Wir kdnnen hier aber aufgrund des guten Haushaltsjahres 2025
auf eine Liquiditatsreserve von derzeit 1.211.759,95 EUR zuriickgreifen.
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B) Entwicklung der Schulden

Zum Ende der jeweiligen Haushaltsjahre waren folgende Schuldenstidnde gegeben:

31.12.1995 5.112.000 31.12.2010 19.238.700
31.12.1996 5.051.600 31.12.2011 21.597.500
31.12.1997 5.601.300 31.12.2012 20.812.100
31.12.1998 5.220.300 31.12.2013 19.647.800
31.12.1999 5.337.000 31.12.2014 19.964.300
31.12.2000 5.532.200 31.12.2015 19.789.600
31.12.2001 5.598.300 31.12.2016 19.060.400
31.12.2002 6.026.900 31.12.2017 19.392.200
31.12.2003 10.107.200 31.12.2018 18.886.745
31.12.2004 11.006.200 31.12.2019 17.739.397
31.12.2005 13.314.575 31.12.2020 16.963.992
31.12.2006 17.628.560 31.12.2021 17.203.267
31.12.2007 16.744.700 31.12.2022 17.145.795
31.12.2008 16.430.700 31.12.2023 17.472.534

| 31.12.2009 19.098.900 31.12.2024 19.673.457

Schuldenstatistik (Werte in EUR)
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C) Entwicklung der Riicklagen ab 2009

In der neu gefassten GemHVO, die ab dem 31.12.2011 gilltig ist, gibt es u. a. Anderungen in
der Darstellung der Ricklagen und der kumulierten Defizite. So sind gem. § 2 Abs. 4 GemHVO
unter dem Ergebnishaushalt nachrichtlich die Defizite aufzufiihren, die in den folgenden Jah-
ren auszugleichen sind. Die Ergebnisentwicklung seit Beginn der doppischen Buchflihrung ist

nachfolgend dargestellit:

D) Der Ergebnishaushalt 2026

In€ aligemeine Riickiage Wasser Abfall Abwasser
01.01.2009 4.708.666,22 86.271,27 66.04867|  374.90048
31.12.2009 736.812,41 57.69929|  116.379,53| -148.97864
31.12.2010 164118.93|  147.468,70| - 2.124.76 91.493 27
31.12.2011 436.898,03 57.254,47 13.066.71| - 36.48512
31.12.2012 - 726.896,94 159233 21.792,99 47.785 56
31.12.2013 i 516,12 2.623,02 . :
31.12.2014 601.773.78 10.592.66 | 18181907
31.12.2015 826.358,03| - 132.822.15| - 79.98578 201,96
31.12.2016 1072.328.46| - 151.79498| - 18.797.83| -147.107.54
31.12.2017 697.32431|  138.556,16 9.338,66 4532015
31.12.2018 876.267.58 6.976,29 8.585,22 30.936,52
31.12.2019 . 346.712,11 32.728,20 659,55 26.658,92
31.12.2020 806.326,32 23.890,61 188446  186.146.47
31.12.2021 1399.086,54] - 120.492,19 6.230,36 41.985,35
31.12.2022 2.499.604,93| - 151.252.55 67.600,94 2573013
31.12.2023 1216.287 14 63.593,55 28.585,54| - 50354891
31.12.2024 991.911,82 14.35553| - 191.580.70| - 188.709,39

(S):‘_’(;‘;’_;o“z’g 15.959.639,33 203.070,89 47.683,56| - 335.481,76

Im Ergebnishaushalt erfolgt eine Gegeniiberstellung aller geplanten Ertrage und Aufwendun-
gen, die im Kalenderjahr 2026 entstehen werden.

Die Ertréage und Aufwendungen setzen sich im Haushaltsjahr 2026 wie folgt zusammen:

| Privatrechtliche Leistungsentgelte: 11 1.808.850,00 EUR |

Zu den groten Posten zéhlen hier u.a. die

Erlése aus dem Holzverkauf i.H. v. 755.000,00 EUR

[ ]

e Pachteinnahmeni. H. v. 776.000,00 EUR
e Mieterlosei. H. v. 111.300,00 EUR
e Fahrkartenverkaufi. H. v. 70.000,00 EUR
e Eintrittsgelderi. H. v. 46.000,00 EUR

| Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte: 5.013.600,00 EUR |

L

Zu den groften Posten zdhlen hier u.a. die
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Kanalbenutzungsgebuhren i. H. v. 2.570.000,00 EUR

[}

e Wasser- und Zahlergebuhren. i. H. v. 1.058.800,00 EUR
e Mdullabfuhrgebuhren i. H. v. 755.000,00 EUR
o Ertrdge aus BuRgeldern und Verwarnungen i. H. v. 190.000,00 EUR
e Parkgebihreni. H. v. 180.000,00 EUR
e Verwaltungsgebuhreni. H. v. 109.600,00 EUR
o Friedhofsgebihreni. H. v. 100.000,00 EUR

| Kostenersatzleistungen und -erstattungen: 512.150,00 EUR |

Die wesentlichen Positionen stellen sich hier wie folgt dar:

o Kostenerstattung fur EinzelintegrationsmafRnahmen in 200.000,00 EUR
den Kindertageseinrichtungen

e Personalkostenerstattung Tourismus 60.000,00 EUR

o Kostenerstattung Landkreis Abfall 80.000,00 EUR

Steuern, steuerdhnliche Ertrdage, einschlieBlich Ertrage 9.161.700,00 EUR

aus gesetzlichen Umiagen:

Dazu gehdren im Wesentlichen:

o der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer mit 4.240.000,00 EUR
o die Gewerbesteueri. H. v. 2.600.000,00 EUR
e die Grundsteuer Bi. H. v. 1.530.000,00 EUR
¢ der Gemeindeanteil an der Umsatzsteueri. H. v. 312.200,00 EUR
e Fremdenverkehrsabgaben 130.000,00 EUR
¢ die Grundsteuer Ai. H. v. 93.000,00 EUR
o Zweitwohnungssteuer 125.000,00 EUR
¢ und die Hundesteueri. H. v. 50.000,00 EUR
e Spielapparatesteueri. H. V. 11.000,00 EUR
Ertrdge aus Transferleistungen: | 292.800,00 EUR |

Bei dieser Position handelt es sich Gberwiegend um Ausgleichsleistungen nach dem Familien-
leistungsgesetz.

Ertrage u.a. aus Zuweisungen und Zuschiissen fiir laufende 5.689.450,00 EUR
Zwecke und allgemeine Umlagen:

Dazu gehdren im Wesentlichen:

¢ die Schlisselzuweisungeni. H. v. 3.450.500,00 EUR
e Zuweisungen des Landes fur die Kinderbetreuung ein-
schlieBllich U3-Betreuung i. H. v. 1.090.800,00 EUR
Ertrage aus Auflésung von Sonderposten aus Investitions- ' 961.300,00 EUR
zuweisungen, -zuschiissen und -beitrigen }

Fur alle Investitionen, die aktiviert wurden, sind die dafiir erhaltenen Zuweisungen, Zuschiisse
und Beitrage auf der Passivseite der Bilanz auszuweisen und analog zu den anfallenden Ab-
schreibungen ertragswirksam aufzulésen. Es handelt sich also um eine ,Ausgleichsposition”
zu den Abschreibungen.
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| Sonstige ordentliche Ertrége: [

336.440,00 EUR |

Bei dieser Position handelt es sich um die Konzessionsabgabe sowie die Einnahmen aus Pho-
tovoltaik.

| Personalaufwendungen:

6.671.400,00 EUR |

Die wesentlichen Ausgabepositionen sind die Personalkosten fur die Kindertagesstatten der
Nationalparkstadt Waldeck (2.721.100,00 EUR).

| Versorgungsaufwendungen: 213.000,00 EUR |
Hierunter fallen die Beitrdge an die
e Beamtenversorgungskasse 180.000,00 EUR
e Zufuhrung zu Pensions- und Beihilferiickstellungen 32.200,00 EUR
| Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen [ 7.345.600,00 EUR |

Die gréten Ausgabepositionen dabei sind:

Fremdinstandhaltung

Fremdentsorgung

Energie (Strom, Gas, Heizol, Treibstoffe, Wasser, Abwasser)
Sonst. Aufwendungen fiir bezogene Leistungen
Fremdleistungen und andere Umsatzleistungen

Mieten, Pachten, Leasing, Geblhren

Materialaufwand fur Reparatur und Instandhaltung
Versicherungen und sonstige Beitrége
Personalnebenkosten (Arbeitsmittel, Fortbildung, u.a.)
Porto- u. Versandkosten, Datenuibertragungs- u. Telefonkos-
ten

Der Rest entfallt auf mehrere kleinere Einzelposten.

1.754.550,00 EUR
1.055.400,00 EUR
886.150,00 EUR
523.000,00 EUR
653.600,00 EUR
488.870,00 EUR
213.300,00 EUR
285.330,00 EUR
121.500,00 EUR
70.700,00 EUR

| Abschreibungen |

2.488.900,00 EUR |

Die wesentlichen Abschreibungen ergeben sich aus:

Abschreibungen auf Gebaude
Abschreibungen auf Fuhrpark
Abschreibungen auf BGA

Abschreibungen auf technischen Anlagen
Abschreibungen auf Konzessionen
Abschreibung geringwertige Wirtschaftsgiter

1.834.350,00 EUR
169.850,00 EUR
336.000,00 EUR
37.250,00 EUR
35.450,00 EUR
32.300,00 EUR

Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse sowie be-
sondere Finanzaufwendungen

353.550,00 EUR

Hierunter fallen:

Kostenbeteiligung Tourismusverband
die Férderung des OPNV
Kostenbeteiligung an den Landkreis Waldeck-Frankenberg

175.000,00 EUR
52.000,00 EUR
25.000,00 EUR
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¢ Kostenbeteiligungen Ubrige Bereiche 51.750,00 EUR

Steueraufwendungen einschlieBlich Aufwendungen aus ge- 6.319.900,00 EUR
setzlichen Umlageverpflichtungen

Hierbei handelt es sich u.a. um:

e Kreisumlage 4.232.300,00 EUR
¢ Schulumlage 1.652.400,00 EUR
o Gewerbesteuerumliage 257.900,00 EUR
¢ Heimatumlage 160.300,00 EUR
¢ Abwasserabgabe 15.000,00 EUR
e Zinsdienstumlage 2.000,00 EUR

| Finanzertréige:

51.000,00 EUR |

Hierbei handelt es sich u.a. um:

s Ertrage aus Beteiligungen 30.000,00 EUR
e Saumniszuschldge/Mahngebiihren 11.500,00 EUR
s Zinsertrage aus Steuernachforderungen 5.000,00 EUR

| Zinsen und andere Finanzaufwendungen 651.800,00 EUR |

Hierbei handelt es sich u.a. um:

e Zinsen fur Investitionskredite 650.000,00 EUR
e Zinsen fUr sonst. Verbindlichkeiten 1.800,00 EUR

Ertrage im Ergebnishaushalt:

10.000.000.00
9.000.000,00
8.000.000,00
7.000.000,00
6.000.000,00
5.000.000,00
4.000.000,00
3.000.000,00
2.000.000,00

1.000,000,00

o | - N sy s
® Steuern, steuerdhnliche Erirdge ® Ertedge aus Zuweisungenund Zuschinsen . Hd. Zwecke
» Offentliche Leistungsentgelte Privatrechtliche Leistungsentgeite

B frirage aus der Aufidsung von SoPo aus Invest Zuw. & Kostenersawzleistunge n und -erstattungen

B Sonstige ordentliche Ertrage ®Ertrdge aus Transferleistungen
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Aufwendungen im Ergebnishaushalt:

m Aufwendungen {. Sach. und Dienstleistungen ™ Personalaufwendungen
Steueraufwendungen u.a. Abschreibungen

® Zinsen und andere finanzaufwendungen ® Aufwendungen f. Zuweisungen und Zuschiisse

m Versorgungsaufwendungen

E) Wesentliche Erlduterungen zu den Ansatzen des Haushaltes 2026

Durch die Bildung von Riickstellungen gem. § 39 GemHVO in der Eréffnungsbilanz per 01.01.
2009 fur Pensionsverpflichtungen, Altersteilzeitvertrage, Umlageverpflichtungen und ausste-
hende Rechnungen, entsteht nun in zuklnftigen Haushaltspldnen die Verpflichtung, diese
Riickstellungen jahrlich anzupassen. Das geschieht entweder durch Zuflhrungen, die als Kos-
ten im Haushalt erscheinen, aber keine unmittelbaren Auszahlungen nach sich ziehen, oder
in der Pos. 9 ,Sonstige ordentliche Ertrége” als Ertrage aus der Herabsetzung von Rickstel-
lungen, die zwar das Ergebnis verbessern, aber keine Auswirkungen auf die Kassenlage ver-
ursachen. Rickstellungen sind zu bilden fir ungewisse Verbindlichkeiten und unbestimmte

Aufwendungen.
Zu den einzelnen Produkten:

Produkt 11101 - Verwaltungssteuerung und -service

Ergebnishaushalt:
Zur Umsetzung des Online-Zugangsgesetzes sowie weiterer Digitalisierungsmafnahmen

wurde ein Ansatz von 40.000,00 EUR vorgesehen (6779000). Weitere 20.000,00 EUR wurden
fur die Umsetzung der Datenschutzgrundverordnung eingestellt. Flr die erstmalige Durchfih-
rung eines Neujahrsempfangs sind 10.000,00 EUR vorgesehen.

Finanzhaushalt:
Fur die weitere Digitalisierung sind Investitionen in die IT Infrastruktur (Hard- und Software)

sowie die digitale Anbindung von Aufenstellen erforderlich.
Produkt 11104 - Gemeindeorgane
Ergebnishaushalt:

Fir den Einsatz des digitalen Sitzungsdienstes steigen die Kosten fir Lizenzen und Konzes-
sionen (6720099) von 8.500,00 EUR auf 10.000,00 EUR

Finanzhaushalt:
Es sind keine Investitionstatigkeiten geplant.

Seite 17



Produkt 11106 - Personalrat

Ergebnishaushalt: ‘
Es ergeben sich keine wesentlichen Anderungen zum Ansatz der Vorjahre.

Finanzhaushalt:
Es sind keine Investitionstatigkeiten geplant.

Produkt 11107 - Personalwirtschaft

Ergebnishaushalt: )
Es ergeben sich keine wesentlichen Anderungen zum Ansatz der Vorjahre

Finanzhaushalt:
Es sind keine Investitionstatigkeiten geplant.

Produkt 11114 - Bauhof

Ergebnishaushalt:
Die Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen sind im Vergleich zum Vorjahr um

20.500,00 EUR auf 193.550,00 EUR gestiegen. Grund dafir sind u. a. gestiegene Material-
kosten sowie erforderliche Ausbildungen der Mitarbeiter.

Finanzhaushalt:

Fur die Beschaffung von Fahrzeugen als Ersatz fir abgangige Fahrzeuge ist ein Betrag in
Hoéhe von 55.000,00 EUR vorgesehen. Fur die Ersatzbeschaffung von Maschinen und Werk-
zeugen werden 5.000,00 EUR vorgesehen. Weitere 5.000,00 EUR sind fir die Beschaffung
von sog. ,Geringwertigen Wirtschaftsgutern® (kleinere Gerdte und Maschinen) eingeplant. Fir
den Umbau des stédtischen Bauhofes ist im nachsten Jahr ein Ansatz von 200.000,00 EUR
vorgesehen.

Produkt 11118 - Finanzen

Ergebnishaushailt:
Der Ansatz fur Aufwendungen flr Sach- und Dienstleistungen wurde auf 136.400,00 EUR er-

héht. Ursache fur die Steigerung sind in erster Linie Mehrkosten im Bereich Lizenzen und
Konzessionen. Grund dafiir sind angekiindigte Preissteigerungen bei der ekom21. Fir die Pri-
fung des Jahresabschlusses wurde ein Betrag in Héhe von 14.000,00 EUR bericksichtigt.

Finanzhaushailt:
Es sind keine Investitionstatigkeiten geplant.

Produkt 12102 - Wahlen und sonstige Abstimmungen
Ergebnishaushalt:

Fur die in 2026 anstehende Kommunalwah! wurde ein entsprechender Kostenansatz von
28.100,00 EUR bertcksichtigt.

Finanzhaushali:
Es sind keine Investitionstatigkeiten geplant.
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Produkt 12202 - Ordnungsangelegenheiten

Ergebnishaushalit:
Die Ertrage aus Buf’geldern und Verwarnungen wurden dem Rechnungsergebnis von 2024
angepasst und auf 190.000,00 EUR festgesetzt. Bei den Aufwendungen haben sich im Ver-

gleich zum Vorjahr keine wesentlichen Anderungen ergeben.

Finanzhaushalt:
Es sind keine gréReren Investitionstatigkeiten geplant.

Produkt 12204 - Pass- und Meldewesen

Ergebnishaushalt: )
Bei den Aufwendungen haben sich im Vergleich zum Vorjahr keine wesentlichen Anderungen

ergeben.

Finanzhaushalt:
Es sind keine Investitionstatigkeiten geplant.

Produkt 12217 - Standesamt

Ergebnishaushalt:
Die Personalaufwendungen wurden von 80.100,00 EUR um 37.200,00 EUR auf 42.900,00

EUR reduziert, da derzeit nur zwei Standesbeamte zur Verfiigung stehen.

Finanzhaushalt:
Es sind keine Investitionstétigkeiten geplant.

Produkt 12601 - Brand- und Katastrophenschutz

Ergebnishaushalt:
Die Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen wurden auf 314.300,00 EUR festgesetzt.

Davon entfallen 30.000,00 EUR auf Aufwendungen fur Berufskleidung und Arbeitsschutz
(6070000), fur die Ersatzbeschaffung von Feuerschutzanziigen fur PA-Trager. Fur erforderli-
che Sanierungsmaftnahmen an Geratehdusern wurde ein Betrag von 37.500,00 EUR einge-
stellt. Bei der Gebuhrenkalkulation der Wassergebuhren fur das Jahr 2026 wurde uns mitge-
teilt, dass geman Beschluss des VGH Kassel vom 18. April 2016 — 5 C 2174/13.N —ein Betrag
fur den Léschwasseranteil fir den Brandschutz herausgerechnet werden muss. Hier wurde
ein Betrag in Héhe von 34.000,00 EUR ermittelt (6056000).

Finanzhaushalt:
Im Produkt Brand- und Katastrophenschutz sind fur die Anschaffung von Fahrzeugen

535.000,00 EUR veranschlagt. Ein Férderbetrag von 90.000,00 EUR ist dem als Einnahme
gegenzusetzen. Ein Betrag von 39.000,00 EUR wurde fiir die sonstige Betriebsausstattung
eingestellt. Hierunter fallt u. a. die Anschaffung elektronischer SchlieBanlagen fiir die Gerate-
hauser, eines Dumpers fir die Rettung aus den Greentrails sowie ein Uberlebensanzug. Wei-
tere 2.000,00 EUR sind fur die Anschaffung von geringwertigen Wirtschaftsgiutern (GWG) vor-
gesehen.

Produkt 27201 - Biichereien

Ergebnishaushalt:
Auf Grund der geringen Ausleihe der Biicher, soll die Biicherei im Stadtteil Sachsenhausen ab

dem Haushaltsjahr 2025 geschlossen und die entsprechenden Mittel eingespart werden.
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Finanzhaushalt:
Es sind keine Investitionstatigkeiten geplant.

Produkt 28101 — Heimat- und sonstige Kulturpfiege

Ergebnishaushalt:

Fur die Instandsetzung von Ortseingangsschildern in Freienhagen wurden Materialkosten ein-
gestellt (6061000). Die Vereinsférderung wurde mit einem Betrag in H6he von 57.500,00 EUR
vorgesehen. Die Ansétze fur die verschiedenen Férderméglichkeiten wurden unter der Posi-
tion 7128000 - Zuschisse fur Ifd. Zwecke zusammengefasst.

Finanzhaushalt:
Fur die Aktualisierung der App ,Klosterpfadchen Ober-Werbe“ wurde ein Betrag in Héhe von

3.100,00 EUR eingeplant.

Produkt 31301 - Hilfen fiir Asylbewerber

Ergebnishaushalt:
Fir 2026 zeichnet sich ein geringer Bedarf an Asylplatzen ab. Vorsorglich wurden die Anséatze

entsprechend angepasst. Flir Aufwendungen der Unterbringung und Betreuung wurden Kos-
tenansatze in Héhe von 25.500,00 EUR bertcksichtigt.

Finanzhaushalt:
Es sind keine Investitionstétigkeiten geplant.

Produkt 35101 - Soziale Hilfen und Leistungen allgemein

Ergebnishaushalt:

Es haben sich keine wesentlichen Anderungen zum Vorjahr ergeben. Fur die Durchfihrung
der Seniorentage wurden 8.000,00 EUR veranschlagt. Zudem werden Aufwendungen fir die
kostenfreie Gestellung von Windel- und Pflegetonnen, sowie Zuschisse zu Stoffwindein in
Hoéhe von 5.000,00 EUR beriicksichtigt.

Finanzhaushalt:
Es sind keine Investitionstatigkeiten geplant.

Produkt 36301 - sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Ergebnishaushalt:
In diesem Produkt werden u.a. Zuschiisse zur Schulsozialarbeit und fir Jugendfahrten usw.

veranschlagt. Insgesamt wurden Ausgaben in H6he von 10.250,00 EUR bericksichtigt. Darin
enthalten sind Zuschiisse zur Schulsozialarbeit in Héhe von 7.000,00 EUR.

Finanzhaushalt:
Es sind keine Investitionstatigkeiten geplant.

Produkt 36503 - Kindergdrten und Jugendeinrichtungen

Ergebnishaushalt:

Der Ansatz der ordentlichen Ertrage konnte um 121.800,00 EUR auf 1.412.150,00 EUR erhdht
werden. Die Ertrédge aus Zuweisungen vom Land fur Ifd. Zwecke konnten dabei auf realistische
1.090.800,00 EUR hochgesetzt werden. Die Personalkosten erhéhen sich auf Grund von Ta-
rifsteigerungen um 170.400,00 EUR auf nunmehr 2.721.100,00 EUR. Aufwendungen fiir Sach-
und Dienstleistungen reduzieren sich um 63.550,00 EUR auf 365.400,00 EUR. Darin enthalten
ist ein erhéhter Ansatz fur die Gebaudeinstandhaltung (6161000) in Héhe von insgesamt
100.700,00 EUR.
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Die Position 6179000 — Sonstige Aufwendungen fir bezogene Leistungen beinhaltet den Be-
zug der Mittagsverpflegung. Unter der Position 6701000 - Mieten sind die Mietgebiihren zur
Zubereitung des Mittagessens beriicksichtigt. Die Kosten der Mittagsverpflegung werden
durch entsprechende Einnahmen unter der Position 5488000 ~ Kostenerstattungen abge-
deckt. Unter Position 7128000 — Zuschisse fir Ifd. Zwecke werden den Tagesmiittern eine
Unterstitzung von 5.000,00 EUR gewahrt.

Finanzhaushalt:

Im Haushaltsjahr 2025 wurde ein Gruppencontainer fur den Kindergarten Sachsenhausen an-
gemietet. Da der Neubau eines Kindergartens in Sachsenhausen noch einige Jahre dauern
wird, hat sich die Variante fur den Erwerb des Containers als kostengunstiger herausgestelit.
Hierfir ist ein Ansatz von 70.000,00 EUR eingestelit worden. Fir die Ersatzbeschaffung ab-
géngiger Betriebsausstattung werden 35.000,00 EUR eingeplant. Fir die Anschaffung von
L,Geringwertigen Wirtschaftsgltern“ sind pauschal 12.300,00 EUR vorgesehen. Diese An-
schaffungen werden mit einem Betrag in Héhe von 13.100,00 EUR aus dem Forderprogramm
.otarke Teams, starke Kita" geférdert.

Produkt 36601 - Einrichtungen der Jugendarbeit (z.B. Kinderspielplatze)

Ergebnishaushalit:

Es hat sich herausgestellt, dass die Ifd. Unterhaltung der Kinderspielplatze im Stadtgebiet, u.a.
Auswechselung von Fallschutzelementen, eines héheren Ansatzes als in den vergangenen
Jahren bedarf. Deshalb ist fur das Haushaltsjahr 2026 ein Ansatz von 25.000,00 EUR gegen-

Uber bisher 3.000,00 EUR vorgesehen

Finanzhaushalt:

Fir das Jahr 2026 sind Investitionstatigkeiten fur die Anschaffung von Spielgeraten in Héhe
von 10.000,00 EUR geplant. Weitere Verbesserungen von Spielplatzen werden Gber das For-
derprogramm ,Dorfentwicklung” abgewickelt und sind im Produkt 51103 abgebildet.

Produkt 42401 - Sportstatten und Bader

Ergebnishaushalt:

Bei den Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen wurde der Ansatz fur die Instandhal-
tung von Gebauden und AuRenanlagen von 5.000,00 EUR auf 16.000,00 EUR erhéht. Grund
hierflr ist die erforderliche Prifung der Standsicherheit der Flutlichtmasten auf den stadtischen

Sportplatzen.

Finanzhaushalt:

Die geplante Sanierungsmalnahme der DLRG-Station am Edersee soll aus férdertechnischen
Griinden uiber die Stadt Waldeck abgewickelt werden. Den Baukosten in Héhe von 340.000,00
EUR stehen Investitionszuweisungen in gleicher H6he gegeniber.

Produkt 51101 - Bauen und Planen

Ergebnishaushalt:
Die Ansétze der Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen wurden um 93.600,00 EUR

auf 216.650,00 EUR angehoben. Bei der Position Aufwendungen fir Sachverstéandige ist flir
das kommende Jahr u. a. die Erstellung einer Starkregengefahrenkarte vorgesehen. Diese
Maftnahme wird mit 90 % geférdert (5421000).

Finanzhaushalt:
Es sind keine Investitionstétigkeiten geplant.
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Produkt 51102 - Stidtebauliche Sanierungs- und EntwicklungsmaBnahmen

Ergebnishaushalt:
Die finanzielle Darstellung des Stadtebauférderprogramms ,Lebendige Zentren® erfolgt in die-

sem Produkt. Im Zuge der konzeptionellen Betreuung sind Mittel in Hé6he von 106.000,00 EUR
fur die Durchfihrung des Fordergebietsmanagement vorgesehen. Dazu werden Férdermittel
in Héhe von 66.000,00 EUR entsprechend der festgesetzten Forderquote erwartet. Weiterhin
sind in diesem Produkt Abschreibungen auf Gebdude und Einrichtungen in Héhe von
100.800,00 EUR sowie Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten in Héhe von 46.000,00
EUR veranschlagt.

Finanzhaushalt:

Fur die Investiven Manahmen im Zuge der Stadtebauférderung, sind insgesamt 350.000,00
EUR vorgesehen; demgegeniber stehen erwartete Férdermittel in Héhe von 233.000,00 EUR.
Als konkrete MaRnahme ist u.a. die Sanierung und Optimierung des Rathauses in Sachsen-
hausen mit einem Teilbetrag eingeplant. Weitere MaRnahmen ergeben sich aus dem noch zu
beschlieBenden Programmantrag 2026. Zur Umsetzung bzw. zeitnahen Beauftragung der
MaBRnahmen ist fur das Haushaltsjahr 2026 bereits eine Verpflichtungsermachtigung in Héhe
von 1,5 Mio. EUR vorgesehen.

Produkt 51103 - Dorfentwicklung

Ergebnishaushalt:
Bei den Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen wurde ein Betrag in Héhe von

40.000,00 EUR bereitgestellt. Dem gegeniiber stehen Ertrage aus Zuweisungen vom Land in
Héhe von 25.000,00 EUR.

Finanzhaushalt:
Fir das Haushaltsjahr 2026 sind Mal3nahmen im Rahmen des Dorfentwicklungsprogrammes
in Héhe von 401.050,00 EUR eingestellt. Einzahlungen wurden in Héhe von 239.300,00 EUR

veranschlagt.
Produkt 52201 Wohnbauférderung

Das Produkt Wohnbauférderung beinhaltet die Einnahmen und Ausgaben im Zusammenhang
mit der Vermietung von Wohnraum sowie Einnahmen und Ausgaben aus Grundstiicksge-
schéften.

Ergebnishaushalt:
Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen wurden mit 52.950,00 EUR beriicksichtigt. Da-

rin enthalten sind die Kosten fiir die Auswechselung einer Gastherme im Mietshaus Sachsen-
hausen.

Finanzhaushalt:
Fur den Ankauf von Grundsticken werden 500.000,00 EUR bereitgestellt. Demgegeniber
werden Einzahlungen aus dem Verkauf von Grundstiicken i. H. v. 1560.000,00 EUR erwartet.

Produkt 53101 Elektrizitdtsversorgung
Unter diesem Produkt werden alle Vorgénge im Zusammenhang mit stadtischen Photovolta-

ikanlagen beriicksichtigt. Zudem werden hier seit dem Jahr 2024 Einnahmen und Ausgaben
im Zusammenhang mit Windkraftanlagen beriicksichtigt.
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Ergebnishaushalt:

Es werden Ertrage von 725.000,00 EUR erwartet, davon entfallen 650.000,00 EUR auf Erlése
aus der Uberlassung von Rechten im Zuge von errichteten Windkraftanlagen im Gemeinde-
gebiet. Die Erlése aus PV-Anlagen (6302000) werden mit 75.000,00 EUR kalkuliert.

Finanzhaushalt:
Es sind keine Investitionen geplant.

Produkt 53301 - Wasserversorgung

Ergebnishaushalt:
Die Einnahmen aus 6ffentlich-rechtlichen Benutzungsgebihren wurden wieder auf

1.057.000,00 EUR festgesetzt. Die Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen reduzieren
sich von 641.800,00 EUR um 31.150,00 EUR auf nunmehr 610.650,00 EUR. Darin enthalten
sind u. a. die Kosten fiir die Sanierung des Druckminderschachts in Alraft, sowie die Erneue-
rung der Wanddurchfilhrungen in den Hochbehaltern Dehringhausen und Freienhagen.

Finanzhaushalt:
Als Einzahlungen wurden im Wesentlichen die Anschlussbeitrédge aus der VerduBerung von

Grundstiicken einkalkuliert. FOr die Erneuerung von Wasserleitungen ist in diesem Jahr ein
Betrag in H6he von 715.000,00 EUR eingestellt. Davon sind 70.000,00 EUR fur die Dr.-Mau-
ser-Stral’e in Waldeck, 100.000,00 EUR fir die Naumburger Strafle, 100.000,00 EUR fir die
ErschlieBung des Neubaugebietes in Héringhausen, 180.000,00 EUR flr die Wasserleitung in
Selbach und 170.000,00 EUR fir die Wasserleitung von Nieder-Werbe nach Scheid vorgese-
hen. Die Position ,Sonstige Betriebsausstattung” wird mit 40.000,00 EUR kalkuliert. Diese be-
inhaltet u. a. ein Ortungsgerat, eine Schieberdrehmaschine und die Aktualisierung des Pro-
zessleitsystems.

Produkt 53601 — Versorgung mit technischer Informations- und Telekommunikations-
struktur

Ergebnishaushalt:
Dieses Produkt ist ab dem Haushaltsjahr 2025 neu aufgenommen worden. Hier sind Bera-

tungskosten zum Breitbandausbau in Héhe von 20.000,00 EUR veranschlagt

Finanzhaushalt:
Es sind keine Investitionstétigkeiten geplant.

Produkt 53701 - Abfallwirtschaft

Ergebnishaushalt:
Die Ertrage aus Abfallgebiihren wurden auf 755.000,00 EUR angepasst. Hinzu kommen Kos-

tenerstattungen seitens des Landkreises fur das eingesammelte Altpapier in Héhe von
80.000,00 EUR. Gestiegene Fuhr- und Entsorgungskosten filhren zu einer Erhéhung des An-
satzes fir Fremdentsorgung. Der Gesamtansatz der Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleis-
tungen steigt somit um 20.870,00 EUR auf nunmehr 849.000,00 EUR.

Finanzhaushalt:
Es sind keine Investitionen geplant.

Produkt 53801 - Abwasserbeseitigung

Ergebnishaushalt:
Auf Grund der festgelegten Gebiihren wurden die Ertrage auf den tatséchlich zu erwartenden

Ansatz von 2.570.000,00 EUR angepasst. Die tatsachlichen Aufwendungen fur Sach- und
Dienstleistungen konnten um 96.350,00 EUR auf nunmehr 1.080.050,00 EUR reduziert
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werden. Grund hierflr sind u. a. Einsparungen bei den Stromkosten. Leichte Anpassungen bei
anderen Positionen fihren dazu, dass der Uberschuss im Bereich Abwasser nur noch
4.350,00 EUR betragt (6970100)

Finanzhaushalt:

Als Einzahlungen wurden die Abwasseranschlussbeitrage einkalkuliert. Zur Sanierung des
Leitungsnetzes stehen 550.000,00 EUR fiir allgemeine Kanalsanierungen zur Verfligung. Zur
Erschliefung von Bauplatzen in Horinghausen sind 245.000,00 EUR eingeplant. Flr das Lei-
tungsnetz im Eckeweg in Waldeck sind 150.000,00 EUR vorgesehen. Die Kanalisation in der
Naumburger Strae ist mit einem Teilbetrag in Héhe von 100.000,00 EUR firr das Jahr 2026
und weiteren 500.000,00 EUR fiir 2027 geplant. Weitere 5.000,00 EUR dienen zur Anschaf-
fung von Betriebsausstattung auf den Kidranlagen.

Produkt 54101 - Gemeindestrallen

Ergebnishaushalt:

Die Ertrage dieses Produktes werden mit 255.450,00 EUR kalkuliert. Die Aufwendungen fur
Sach- und Dienstleistungen steigen um 17.350,00 EUR auf jetzt 471.450,00 EUR. Darin ent-
halten ist unter Position 6165000 ein Ansatz von 282.250,00 EUR fur StralBensanierungen

allgemein.

Finanzhaushalit:

Der barrierefreie Ausbau unserer Bushaltestellen ist zunachst mit einem Betrag in Hohe von
40.000,00 EUR veranschlagt. Hier werden Investitionszuweisungen in Héhe von 28.000,00
EUR erwartet. Fir die Jahre 2027 bis 2029 sind jeweils weitere 200.000,00 EUR vorgesehen.
Die Erschlieung der Stralze im Neubaugebiet in Héringhausen ist mit 120.000,00 EUR ange-
setzt. Fir die Erneuerung der Ortsdurchfahrt in Selbach ist ein Betrag in Héhe von 300.000,00
EUR veranschlagt. Fir die Umwidmung der Dr.-Mauser-Stral3e in Waldeck ist ein Betrag in
Héhe von 200.000,00 EUR vorgesehen.

Produkt 54601 - Parkeinrichtungen

Das Produkt Parkeinrichtungen wurde erstmals mit dem Haushalt 2024 eingefuhrt und umfasst
Einnahmen und Ausgaben gebiihrenpflichtiger Parkpléatze.

Ergebnishaushalt:
Es werden Ertrage aus Parkgebihren in Héhe von 180.000,00 EUR erwartet. Der Ansatz fir

Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen betragt. 47.300,00 EUR. Darin enthalten sind
10.000,00 EUR Markierungsarbeiten an Parkflachen (6165000). Unter der Position 6701000
— Mieten, Pachten wurde ein Betrag von 12.300,00 EUR fur die Anmietung des Schlosspark-
platzes in Waldeck angesetzt.

Finanzhaushailt:
Es sind keine Investitionstatigkeiten geplant.

Produkt 55101 - 6ffentliches Griin und Landschaftsbau

Ergebnishaushalt:

Die Aufwendungen fiur Sach- und Dienstleistungen wurden um 11.300,00 EUR auf 96.300,00
EUR erhéht. Die Abschreibungen mussten bei der Betriebsausstattung und dem Fuhrpark um
11.300,00 EUR auf nunmehr 35.250,00 EUR erhéht werden.

Finanzhaushalt:
Flr sonstige Betriebsausstattungen sind 15.000,00 EUR vorgesehen. Firr die Beschaffung von

,Geringwertigen Wirtschaftsgitern“ werden 5.000,00 EUR bereitgestelit.
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Produkt 55201 offentliche Gewasser und wasserbauliche Anlagen

Ergebnishaushalt:
Fur die Pflege und Erhaltung von Bachen und sonstigen Wasserflachen werden Aufwendun-

gen bei Sach- und Dienstleistungen in Héhe von 31.500,00 EUR bereitgestellt.

Finanzhaushalt:

Fur das Projekt ,100 Wilde Bache" wurde eine Summe in Héhe von 125.000,00 EUR bertick-
sichtigt. Dem gegeniber stehen Einnahmen aus Férdergeldern von 106.250,00 EUR. Weiter-
hin wurden 129.000,00 EUR fiir die Renaturierung der Werbe, der Bicke und des Riescher-
bach mit den entsprechenden Férderungen im Haushalt bereitgestelit.

Produkt 55301 - Friedhofe und Bestattungswesen

Ergebnishaushalt:
Die Aufwendungen flr Sach- und Dienstleistungen sind von 92.850,00 EUR um 26.350,00

EUR auf 119.200,00 EUR gestiegen. Hier sind die Kosten fir die Sanierung des Ehrenmal
Friedhof Sachsenhausen und des ,Beinhauses” Friedhof Waldeck enthalten.

Finanzhaushalt:

Fur die Sanierung von Dach und Fassade Friedhofskapelle Waldeck werden 40.000,00 EUR
bereitgestellt. Die Kosten fiir die Dachsanierung der Friedhofskapelle Sachsenhausen belau-
fen sich auf 50.000,00 EUR. Fir den Barrierefreien Ausbau von Friedhofswegen sind
110.000,00 EUR eingestellt worden. Die Férderung dieser MaRnahme belduft sich auf
88.000,00 EUR.

Produkt 55501 - Land- und Forstwirtschaft

Ergebnishaushalt:
Fr das Haushaltsjahr wird mit Holzertrdgen in Hohe von 755.000,00 EUR gerechnet. Die Um-

satzerlése aus der Uberlassung von Rechten (Pos. 5004000) konnten mit einem realistischen
Ansatz von 130.000,00 EUR beriicksichtigt werden. Darin sind im Wesentlichen die Pachtein-
nahmen aus den landwirtschaftlichen Grundstiicken sowie die Jagdpachtanteile der National-
parkstadt Waldeck enthalten. Zudem werden Férdermittel des Landes Hessens in Héhe von
213.600,00 EUR erwartet. Die weiteren Ansétze beruhen auf dem seitens der Kommunalwald
GmbH vorgelegten Wirtschaftsplan fur das Jahr 2026. Rickekosten (6139000) wurden mit
221.400,00 EUR aufgenommen. Fir die Wiederaufforstung u. a. ist fir 2026 ein Betrag in
Hoéhe von 289.400,00 EUR eingeplant. Weiterhin muss alle zehn Jahre die Erstellung einer
neuen Forsteinrichtung erfolgen. Die Kosten hierfur betragen im néchsten Jahr 118.700,00
EUR Deshalb steigt der Gesamtansatz fur Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen von
670.500,00 EUR auf 901.100,00 EUR.

Finanzhaushalt:
Es sind keine Investitionen geplant.

Produkt 55502 Feldwege

Ergebnishaushalt:
Bei diesem Produkt werden Ertrdge in Hohe von 34.350,00 EUR erwartet. Aufwendungen fur

Sach- und Dienstleistungen wurden mit 76.500,00 EUR eingeplant.

Finanzhaushalt:
For die Herstellung von Rad- und Mischwegen wurden Mitte!l in H6he von 50.000,00 EUR

veranschlagt.
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Produkt 56101 - UmweltschutzmaBnahmen
Dieses Produkt ist erstmals im Haushalt 2026 aufgenommen worden.

Ergebnishaushalt:

Die Ertradge werden mit 475.000,00 EUR veranschlagt. Hierin enthalten sind Férderungen fur
die Erstellung von Quartierskonzepten, fur Klimamanager und fur das energetische Sanie-
rungsmanagement. Bei den Personalaufwendungen ist ein Betrag in Héhe von 158.200,00
EUR fur zwei Personen fur ein halbes Jahr vorgesehen. Die Sach- und Dienstleistungen wer-
den mit 318.000,00 EUR veranschlagt. Hierin enthalten sind die Erstellung von Quartierskon-
zepten sowie Beratungsleistungen flr ,Klimaschutz®.

Finanzhaushait:
Investitionen sind in Héhe von 10.000,00 EUR fir EDV und Bliromaschinen geplant.

Produkt 57101 - Wirtschaftsférderung

Ergebnishaushalt:
Die Summe der ordentlichen Ertrage wird auf 80.000,00 EUR festgesetzt. Hierbei handelt es

sich um die Zuweisung fur das ,City-Management®. Die Aufwendungen fur Sach- und Dienst-
leistungen sind von 27.000,00 EUR auf 127.000,00 EUR gestiegen. Hierin sind Beratungskos-
ten in H6he von 100.000,00 EUR fur das ,City-Management" enthalten. Zuschisse fur Anreiz-
férderung Leerstdnde sowie Aushildungsférderung wurden in Héhe von 22.000,00 EUR be-

reitgestelit.

Finanzhaushalt:
Fir ein stadtisches Forderprogramm fur die Errichtung privater PV-Anlagen wird ein Betrag
von 5.000,00 EUR bereitgestellt. Sowie 1.000,00 EUR fir den Ausbau des WLan-Netzes.

Produkt 57301 - aligemeine Einrichtungen

Ergebnishaushalt: )
Bei der Planung der Ertrage ergeben sich keine wesentlichen Anderungen. Es wurden Betrage

in Héhe von 100.750,00 EUR berticksichtigt. Die Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistun-
gen erhéhen sich um 30.500,00 EUR auf nunmehr 281.950,00 EUR. Die Kosten zur Bauun-
terhaltung (6161000) wurden auf 60.000,00 EUR erhoht. Darin enthalten sind u. a. Sanie-
rungsarbeiten im Burgerhaus Waldeck.

Finanzhaushalt:
Hier wurden Haushaltsmittel in Hohe von 120.000,00 EUR flr eine Behindertentoilette auf dem

Alten Hof in Waldeck eingestellt. Dem stehen Férdermittel in Hohe von 96.000,00 EUR gegen-
tiber. Weiterhin wurden 40.000,00 EUR fir die Pflasterflache am Dorfgemeinschaftshaus in

Selbach geplant.

Produkt 57501 - Tourismus

Ergebnishaushalt:

Fir das Jahr 2026 werden Gesamtertrage in Hohe von 286.100,00 EUR erwartet. Darin ent-
halten sind Einnahmen aus Tourismusbeitrdgen von 130.000,00 EUR, sowie 70.000,00 EUR
Erlése aus dem Fahrkartenverkauf ,Schlossbahn® und Erstattungen der Edersee Marketing
GmbH flr Personal- und Blirokosten Héhe von 60.000,00 EUR. Die Aufwendungen fur Sach-
und Dienstleistungen werden von 270.400,00 EUR um 91.350,00 EUR auf 179.050,00 EUR
reduziert, darin enthalten sind 100.000,00 EUR fiur den Betrieb der Schlossbahn Waldeck.
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Finanzhaushait:
Fir die Errichtung eines Trinkbrunnens auf dem Dorfplatz Scheid wurde ein Betrag von
20.000,00 EUR eingestellt. Hierfur wird eine Férderung in Hohe von 12.000,00 EUR erwartet.

Produkt 61201 sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

Ergebnishaushalt:
Die aktuellen Zahlen fiir den kommunalen Finanzausgleich wurden in den Entwurf eingearbei-

tet. Zur Finanzierung der geplanten Investitionsmaflnahmen miissen zusatzliche Darlehen auf-
genommen werden. Die Zinsbelastung steigt somit um ca. 40.000,00 EUR auf 651.800,00
EUR. Die Einnahmen aus der Gewerbesteuer sind mit 2.600.000,00 EUR um 100.000,00 EUR
héher als im Ifd. Haushaltsjahr veranschiagt.

Finanzhaushalt:
Neben der Neuaufnahme und Tilgung am Kreditmarkt ist hier die allgemeine Zuweisung i.H.v.

180.000,00 EUR veranschlagt.

F) Deckungsvermerk

Nach § 20 Abs. 1 GemHVO sind die Anséatze der in einem Teilhaushalt veranschlagten zah-
lungswirksamen Aufwendungen gegenseitig deckungsfahig, soweit nichts anderes bestimmt
ist. Die gegenseitige Deckungsfahigkeit gilt nicht fur folgende Positionen:

Personalaufwendungen,
Versorgungsaufwendungen,
Abschreibungen sowie die
Aufwendungen fir Verfugungsmittel.

Personal- und Versorgungsaufwendungen sind ebenso wie die Abschreibungen teilhaushalt-
Ubergreifend gegenseitig deckungsféhig. Ertrége aus Zuweisungen und Zuschissen fur das
Personal berechtigen zu Mehraufwendungen bei den Personal- und Versorgungsaufwendun-
gen.

AuBerordentliche Ertrage und zahlungswirksame Mehrertrdge berechtigen zu Mehraufwen-
dungen in den jeweiligen Budgets. Davon ausgenommen sind Ertrége aus Steuern, allgemei-
nen Zuweisungen und allgemeinen Umlagen. Zudem sind auBerordentliche Aufwendungen
mit den ordentlichen Aufwendungen in den jeweiligen Budgets deckungsfahig.

G) Auswirkungen der fiir 2026 vorgesehenen Investitionen auf die Folgejahre

Neben der erforderlichen und kostenintensiven Kanal-, Wasser- und Strallenbaumalinahmen
sowie den weiteren BaumaRnahmen handelt es sich bei den veranschlagten Kosten Uberwie-
gend um Sanierungen und Erweiterungen bzw. Erneuerungen, so dass neben den Abschrei-
bungen weitergehende Belastungen fur die Zukunft nicht zu erwarten sind. Die MaRnahmen
im Bereich der Abwasserbeseitigung und der Wasserversorgung sind im Rahmen der Geb(th-
renkalkulation abzudecken, soweit sie nicht durch Beitragserhebungen mitfinanziert wurden.

H) Verpflichtungsermachtigungen

Im Haushalt 2026 sind im Zuge verschiedener Investitionen Verpflichtungserméchtigungen in
Hoéhe von 3.030.000 EUR vorgesehen.
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Haushaltsvermerk:

Die Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen sind
Uibertragbar.



lohaus
Textfeld
Haushaltsvermerk:

Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen sind übertragbar.











































































Haushaltsvermerk:

Mehrertrage berechtigen zu Mehraufwendungen



lohaus
Textfeld
Haushaltsvermerk:

Mehrerträge berechtigen zu Mehraufwendungen














































































Haushaltsvermerk:

Mehrertréage berechtigen zu Mehraufwendungen



lohaus
Textfeld
Haushaltsvermerk:

Mehrerträge berechtigen zu Mehraufwendungen

































Haushaltsvermerk:

Die Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen sind
Ubertragbar.



lohaus
Textfeld
Haushaltsvermerk:

Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen sind übertragbar.






Haushaltsvermerk:

Die Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen sind
Ubertragbar.



lohaus
Textfeld
Haushaltsvermerk:

Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen sind übertragbar.









Haushaltsvermerk:

Die Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen sind
Uibertragbar.



lohaus
Textfeld
Haushaltsvermerk:

Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen sind übertragbar.







































Haushaltsvermerk:

Mehrertrage berechtigen zu Mehraufwendungen



lohaus
Textfeld
Haushaltsvermerk:

Mehrerträge berechtigen zu Mehraufwendungen









Haushaltsvermerk:

Mehrertrége berechtigen zu Mehraufwendungen



lohaus
Textfeld
Haushaltsvermerk:

Mehrerträge berechtigen zu Mehraufwendungen









Haushaltsvermerk:

Mehrertréage berechtigen zu Mehraufwendungen



lohaus
Textfeld
Haushaltsvermerk:

Mehrerträge berechtigen zu Mehraufwendungen












Haushaltsvermerk:

Mehrertrage berechtigen zu Mehraufwendungen



lohaus
Textfeld
Haushaltsvermerk:

Mehrerträge berechtigen zu Mehraufwendungen












Haushaltsvermerk:

Die Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen sind
Ubertragbar



lohaus
Textfeld
Haushaltsvermerk:

Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen sind übertragbar

























































Haushaltsvermerk:

Die Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen sind
Ubertragbar.



lohaus
Textfeld
Haushaltsvermerk:

Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen sind übertragbar.













































Haushaltsvermerk:

Die Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen sind
Ubertragbar.



lohaus
Textfeld
Haushaltsvermerk:

Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen sind übertragbar.
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Ubersicht liber die aus Verpflichtungsermichtigungen voraussichtlich fillig werdenden

Auszahlungen

Verpflichtungsermachtigung im

Voraussichtlich fallige Auszahlungen

Haushaltsplan des Jahres 1.000 EUR
1 2 3 4 5 6
2027 2028 2029 2030 2031
2026 3030 0 0 0 0
Summe 3030 0 0 0 0
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